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AG Ernährung und Landwirtschaft

Paket beendet agrarpolitischen
Stillstand
Susanne Mittag, landwirtschaftspolitische Sprecherin:

Heute wurde abschließend im Bundestag das Agrarpaket verabschiedet. Darin
sind umfangreiche und konkrete Steuerentlastungen sowie Bürokratieabbau
vorgesehen.

„Es ist uns gemeinsam gelungen, ein stimmiges und umfangreiches Maßnahmenbündel
als Unterstützung unserer Landwirtschaft noch vor der Sommerpause zu verabschieden.
Das ist ein Agrarpaket, das seinen Namen vollkommen zurecht trägt. Diesen wichtigen
Erfolg nach zähen Jahren des agrarpolitischen Stillstands lassen wir uns als Koalition
von niemanden kleinreden. Die positiven Wirkungen unserer Politik werden sich bald
zeigen: Unsere LandwirtInnen und Landwirte werden allein durch die Gewinnglättung
mit ungefähr 50 Millionen Euro jährlich steuerlich entlastet,  in ihrer Position in der
Wertschöpfungskette gestärkt und von zahlreichen bürokratischen Auflagen befreit.

Diese Koalition hat den umfangreichsten Bürokratieabbau für diesen Sektor auf den
Weg  gebracht.  Hinzu  kommen  Vereinfachungen  in  der  Fördersystematik  der
europäischen Agrarpolitik, die es den Betrieben ermöglichen, praxisnäher zu arbeiten,
zum Beispiel für das Anlagen von Blühstreifen im Ackerbau. Durch den Wegfall der
Brache als Pflichtleistung erhalten Landwirtinnen und Landwirte Geld für ihr freiwilliges
Aussetzen der landwirtschaftlichen Nutzung. Dies fördert die Artenvielfalt und bringt
Betrieben über zehn Hektar Ackerland 1.300 Euro für den ersten Hektar.  Mit einer
neuen Regelung werden wir endlich die milchviehhaltenden Grünlandbetriebe stärken,
die bislang unter dem Radar der GAP-Kulisse liefen. Die SPD-Fraktion steht für eine
zukunftsfähige, nachhaltige und gesellschaftlich akzeptierte Landwirtschaft.“
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